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Der Preisindex für die Lebenshaltung - mittlere Verbrauchergruppe - hat 
sich in Baden-Württemberg von März bis April 1964 um 0,3% auf 115,0 (1958 = 
100) erhöht. Für Getränke und Tabakwaren sowie für Hausrat blieb der Index­
stand unverändert; für "Heizung und Beleuchtung" ergibt sich eine durch­
schnittliche Verbilligung um 2,5%. Im übrigen herrschten Verteuerungen vor, 
die sich maximal im ganzen mit +1,3% im Index für "Bildung, Unterhaltung und 
Erholung" niederschlugen. 

Auf dem Gebiet der Ernährung, für die der Preisindex im Berichtsmonat um 
0,4% in die Höhe ging, wirkten sich überwiegend jahreszeitliche Einflüsse 
aus. So verteue~ten sich Südfrüchte um 7,0%, Obst um 3,2% und Gemüse um 
1,7%. Die Preise für Eier zogen um 5,9% an. Auf der anderen Seite ging u.a. 
der Index für Fleisch, Fleischwaren und Geflügel um 1,0% zurück, womit sich 
die Entwicklung des Vormonats fortsetzte. 

Die Erhebung der Wohnungsmietpreise deckte für April 1964 anhaltende 
Steigerungstendenzen auf, und zwar überwiegend in den Gemeinden mit aufge­
hobener Wohnraumbewirtschaftung (siehe Einlageblatt). 

In der Gruppe "Bekleidung" zogen die Preise allgemein, jedoch unter­
schiedlichen Ausmaßesan. Bei Hausrat hoben die schwach ausgeprägten Ver­
teuerungen und Verbilligungen einander gerade auf. 

Bei Reinigung und Körperpflege ist der Indexanstieg um 0,5% mit Anhe­
bungen der Preise für die Friseurleistungen zu erklären. Für die ausgewie­
sene Gruppe "Leistungen" ergibt sich eine Indexerhöhung um 1,1% 0 

Auch für "Bildung, Unterhaltung und Erholung" vollzogen sich die nach 
oben gerichteten Preisbewegungen überwiegend im Leistungsbereich. Von den 
Verteuerungen waren u.a. Mitgliedsbeiträge und Eintrittspreise betroffen. 

Bei "Heizung und Beleuchtung" ist der Indexrückgang einmal durch die 
Preisstaffelung bei Kohle bedingt, bei deren Abnahme im April wieder Sommer­
rabatte gewährt werden, Zum anderen gaben die Preise für Heizöl in Monats­
frist um 4,2% nach. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



Preisindex für die Lebenshaltung in Baden-Württemberg 

- Mittlere Verbrauchergruppe -

Ausgabenstruktur 1958 

Originalbasis 1958 = 100 
i) 

Umbasiert auf 1950 = 100 
Monat 

1960 . 1961 1962 1963 1964 1960 1961 1962 1963 1964 

Januar 102,4 103,3 107,3 110,7 114,1 120,4 121,4 126,2 130,1 134,1 

Februar 102,4 103,6 107,5 112,0 .114,3 120,4 121,8 126,4 131,7 134,4 

März 102,3 103,9 108,0 112,5 1114,6 120,3 122,2 127,0 132,3 134,7 

April 102,4 103,9 109,2 112,4 115,0 120,4 122,2 128,4 132,1 135,2 

Mai 103,1 104,6 109,5 112 ,3 121,2 123,0 128,7 132,0 

Juni 102,2 105,1 109,9 112,0 120,2 123,6 129,2 131,7 

Juli 102,9 105,8 110 ,2 111,3 121,0 124,4 129, 6· 130,9 

August 102,1 105,6 108,4 111,0 120,0 124,2 127,4 130,5 

September 102,2 105,4 108,5 111,5 120,2 123,9 127,6 131,1 

Olctober 102,4 105,8 108,6 112 ,3 120,4 124,4 127,7 132,0 

November 102,9 106,4 108,9 112,9 121,0 125,1 128,0 132,7 

Dezember 103,0 106,4 109,4 113 ,2 121,1 125,1 128,6 133,1 

Jahres durch-
schnitt 102,5 105,0 108,8 112 ,o 120,5 123,4 127,9 131,7 

Preisindex für die Lebenshaltung nach Bedarfsgruppen 

Ausgabenstruktur 1958 

Originalbasis Umbli.siert auf V .. d 2 ) eran erung 
1958 = 100 1950=10011938=100 in% 

Gruppe April 1964 
April März April April gegenüber 
1963 1964 1964 1964 März 64 j April 63 

Mittlere Verbrauchergruppe 

Ernährung 112 ,8 112,7 113,1 137,9 227,1 + 0,4 + r " .· 

Getränke und Tabak-
waren 100,1 102,8 102,8 87,3 233,4 + 2, 7 
Wohnung 126,3 135,8 137,1 167,4 176,8 + 1, 0 + 8,6 
Heizung und Beleuch-
tung 109,5 113,8 111,9 163,6 223,1 2,5 + 1, 4 
Hausrat 105,6 106,1 106,1 118,3 207,5 + 0,5 
Bekleidung 108,9 111,4 111,8 118,5 208,1 + 0,4 + 2, 7 
Reinigung und Körper-
pflege 111 ,5 113,9 114,5 127,6 207,0 + 0,5 + 2, 7 
Bildung, Unterhal tun·g 
und_ Erholung 120,8 125,6 127,2 153,5 199,0 + 1, J + 5,3 
Verkehr 114, 7 115,6 115,7 149,1 206,0 + o, 1 + 0,9 

Lebenshaltung 
insgesamt 112 ,4 U4,6 115,0 135,2 211,2 + 0,J + 2,J 

Untere Verbrauchergruppe 

Lebenshaltung 
113, 41 115,61 115,81 139, 31 210,8 1 + 0,21 insgesamt + 2, 1 

1) Umbasierungsfaktor Lebenshaltung insgesamt für 1938 = 100: 1,8369. - 2) Auf Grund 
der mit einer Dezimalstelle errechneten Indexziffern 1958 = 100. 

2 



Sonderauswertung der Miet~reisstatisti~) 

Einlageblatt zum Statistischen Bericht (MI 2 - Teil 2) 

Zum Nachweis der Mietpreisentwicklung im Rahmen des Preisindex für die 
Lebenshaltung werden in 18 Gemeinden des Landes Baden-Württemberg die Mie­
ten von rund 830 abgeschlossenen Drei-Raum-Wohnungen (zwei Zimmer und 
Küche) beobachtet, von denen rund 350 als Altbauwohnungen ohne Bad vor dem 
1.4.1924, rund 125 als Neubauwohnungen mit Bad in der Zeit vom 1.4.1924 
bis zum 20.6.1948 und rund 355 als Neuestbauwobnungen mit Bad rutcb dem 
20.6.1948(im sozialen Wohnungsbau) erbaut worden sind. Nach der teilweisen 
Aufhebung der Wohnraumbewirtschaftung und der Mietpreisbindung, von der in 
Baden-Württemberg 59 von 72 Stadt- und Landkreisen (sogenannte "weiße 
Kreise") betroffen sind, vermittelt die Mietpreisstatistik gewisse Er­
kenntnisse über die Auswirkungen, wobei zu beachten ist, daß es sich um 
keine vollkommene Repräsentation handeln kann. Einmal sind in die Stati­
stik nur wenige Gemeinden (mit mehr als 10 000 Einwohnern) einbezogen, 
zum anderen sind Wohnungsgröße und Wohnungsausstattung ziemlich genau ab­
gegrenzt, Es gibt jedoch kein anderes amtliches Zahlenmaterial, das die 
Auswirkungen kurzfristig darzustellen vermag. 

In der Tabelle 1 sind die Meßzifferreiben für die einzelnen Baualters­
klassen mit Oktober 1963 = 100 wiedergegeben, wobei zwischen Gemeinden mit 
beibehaltener und Gemeinden mit aufgehobener Wohnraumbewirtschaftung zu 
unterscheiden ist (Verhältnis 6:12). Die Mietpreismeßzahlen für Alt- und 
Neubauwohnungen wurden mit einem konstanten Wägungsanteil (57,8:42,2) 
zusammengefaßt, da für beide Gruppen die gleichen rechtlichen Bestimmungen 
gelten. In dem dargestellten Mietpreisverlauf sind die Nebengebühren 
effektiv oder modellmäßig berücksicbtigt 0 

Der Auszählung der Mietpreisveränderungen und der Zusammenfassung zu 
Größenklassen wurden die Mieten je nach dem Zahlungsmodus mit oder ohne 
Nebengebühren zugrundegelegt. Nicht berücksichti~t sind solche Wohnungen, 
für die die Mietpreisangaben ausgefallen sind lverzögerter Eingang der 
Meldung, vorübergehende Abwesenheit des Mieters usw.). Die Zahl der Woh­
nungen mit Mietpreisangaben ist demzufolge kleiner als die Erfaßtenzahl. 
Zur Darstellung der Mietpreisentwicklung wird bei den Ausfällen ein Ver­
kettungsverfabren angewendet. Während in der Tabelle 1 die Landesdurch­
schnittszahlen über die Gemeindedurchschnittsmieten (ungewogen) gewonnen 
worden sind, bezieht sieb die Auszählung der Veränderungen zwangsläufig 
auf den erfaßten Wohnungsbestand ohne Rücksicht auf die Lage in einer 
bestimmten Gemeinde. Maßgebend ist nur das Gruppierungsmerkmal mit und 
ohne Wohnraumbewirtscbaftung 0 

1) Methode und Ergebnisse der Mietpreisstatistik sind ausführlich in den Statistischen Monatsheftan'Baden~ 
Württemberg, Heft Januar 1964 11 0ie Entwicklung der Dienstleistungspreise im Rahmen des Preisindex für 
die Lebenshaltung 11 beschrieben. Weitere Hinweise sind dem Heft März 1964 der gleichen Zeitschrift unter 
11 0er Preisindex für die Lebenshaltung im Jahr 1963" zu entnehmen. 



T
a
b

e
ll

e
 

1 
E

n
tw

ic
k

lu
n

g
 

d
e
r 

D
u

rc
h

s
c
h

n
it

ts
m

ie
te

n
 

n
a
c
h

 
B

a
u

a
lt

e
rs

k
la

s
s
e
n

 
u

n
d

 
n

a
c
h

 
L

ag
e 

d
e
r 

W
o

h
n

u
n

g
en

 
in

 G
em

ei
n

d
en

 

m
it

 
u

n
d

 
o

h
n

e
 

W
o

h
n

ra
u

m
b

e
w

ir
ts

c
h

a
ft

u
n

g
 

a
b

 
1

.1
1

.1
9

6
3

 

-
M

eß
za

hl
en

 d
er

 
of

t 
O

kt
ob

er
 1

96
3 

• 
10

0 

A
ltb

au
w

oh
nu

ng
en

 
Ne

ub
au

wo
hn

un
ge

n 
A

lt•
 u

nd
 N

eu
ba

uw
oh

nu
ng

en
 1 ) 

M
on

at 
1 

1 
1 

M
it 

Oh
ne

 
M

it 
Oh

ne
 

M
it 

Oh
ne

 
In

sg
es

am
t 

W
oh

n 
M

sc
ha

f t
un

g 
rt

sc
ha

ft
un

g 
W

oh
nr

 
f r

ts
ch

a f
 tu

ng
 

ln
sg

es
ut

 

O
k

to
b

e
r 

1
9

6
3

 
1

0
0

 
1

0
0

 
1

0
0

 
1

0
0

 
1

0
0

 
1

0
0

 
1

0
0

 
1

0
0

. 
1

0
0

 
1

0
0

 

N
o

v
em

b
er

 
1

0
0

,5
 

1
0

0
,3

 
1

0
0

,5
 

1
0

0
,3

 
1

0
0

,3
 

1
0

0
,1

 
1

0
0

,4
 

1
0

0
,3

 
1

0
0

,3
 

1
0

0
,4

 

D
ez

em
b

er
 

1
0

3
,0

 
1

0
1

,7
 

1
0

3
,6

 
1

0
3

,5
 

1
0

0
,3

 
1

0
5

,1
 

1
0

3
,2

 
1

0
1

,1
 

1
0

4
,2

 
1

0
0

,5
 

J
a
n

u
a
r 

1
9

6
4

 
1

0
6

,2
 

1
0

2
,1

 
1

0
8

,3
 

1
0

5
,2

 
1

0
0

,6
 

1
0

7
,6

 
1

0
5

,8
 

1
0

1
,5

 
1

0
8

,0
 

1
0

2
,2

 

F
e
b

ru
a
r 

1
.0

7
, 7

 
1

0
2

,9
 

1
1

0
,0

 
1

0
6

,1
 

1
0

1
,3

 
1

0
8

,6
 

1
0

7
,1

 
1

0
2

,2
 

1
0

9
,4

 
1

0
3

,1
 

M
är

z 
1

0
8

,4
 

1
0

3
,0

 
1

1
1

,1
 

1
0

6
,9

 
1

0
1

,8
 

1
0

9
,7

 
1

0
7

,8
 

1
0

2
,5

 
1

1
0

,5
 

1
0

4
,4

 

A
p

ri
l 

1
0

9
,1

 
1

0
3

,3
 

1
1

2
,1

 
1

0
8

,3
 

1
0

1
,8

 
1

1
1

,9
 

1
0

8
,8

 
1

0
2

,7
 

1
1

2
,0

 
1

0
6

,4
 

'I
'a

J>
el

le
 

2 
W

o
h

n
u

n
g

en
 

n
a
c
h

 
d

e
r 

H
ö

h
e 

d
e
r 

M
ie

tp
re

is
v

e
rä

n
d

e
ru

n
g

 
in

 
d

e
r 

Z
e
it

 
v

o
n

 
O

k
to

b
e
r 

1
9

6
3

 
b

is
 A

p
ri

l 
1

9
6

4
 

Za
hl

 d
er

 
Oh

ne
 

M
ie

tp
re

ise
rh

öh
un

g 

B
au

al
te

rs
kl

as
se

 
1 

W
oh

nu
ng

en
 

M
ie

tp
re

is-
bi

s 
10

,1
 

bi
s 

20
, 1

 b
is

 
30

, 1
 b

is
 

40
,1

 b
is

 
50

, 1
 b

is
 

1 

60
, 1

 b
is

 
M

ie
t-

er
hö

hu
ng

 
an

ga
be

n 
10

 %
 

20
 X

 
30

 ;t
 

40
 j

 
50

 ;t
 

60
 ;

t 
70

 ;
t 

Z
a
h

l 
d

e
r 

W
o

h
n

u
n

g
en

 

A
lt

b
a
u

w
o

h
n

u
n

g
e
n

 
in

 
6 

G
em

ei
n

d
en

 
m

it
 

W
o

h
n

ra
u

m
b

e
w

ir
ts

c
h

a
ft

u
n

g
 

1 

1
7

3
 

1 

1
1

1
 

1 

5
7

 

1 

2 

1 

1 
-

1 

-

1 

1 

1 

-
N

eu
b

au
w

o
h

n
u

n
g

en
 

5
5

 
4

5
 

9 
1 

-
1 

-
-

-
-

In
sg

e
sa

m
t 

1
) 

2
2

8
 

1
5

6
 

6
6

 
3 

1 
-

-
1 

-
N

e
u

e
st

b
a
u

w
o

h
n

u
n

g
e
n

 
1

3
9

 
1

1
9

 
1

8
 

2 
-

-
-

in
 

1
2

 
G

em
ei

n
d

en
 

o
h

n
e
 

W
o

h
n

ra
u

m
b

e
w

ir
ts

c
h

a
ft

u
n

g
 

A
lt

b
a
u

w
o

h
n

u
n

g
e
n

 

1 

1
4

2
 

1 

7
2

 

1 

1
2

 

1 

1
0

 
27

 

1 

7 

1 

6 

1 

2 

1 

1 
N

eu
b

au
w

o
h

n
u

n
g

en
 

6
1

 
2

3
 

5 
9 

2
3

 
-

1 
-

-
In

sg
e
sa

m
t 

1
) 

2
0

3
 

9
5

 
1

7
 

1
9

 
5

0
 

7 
7 

2 
1 

N
e
u

e
st

b
a
u

w
o

h
n

u
n

g
e
n

 
2

0
4

 
9

4
 

3
9

 
3

4
 

27
 

3 
5 

-
1 

in
 
a
ll

e
n

 
1

8
 

G
em

ei
n

d
en

 

A
lt

b
a
u

w
o

h
n

u
n

g
e
n

 

1 

3
1

5
 

1 

1
8

3
 

1 

6
9

 

1 

1
2

 

1 

2
8

 

1 

7 

1 

6 

1 

3 
1 

N
eu

b
au

w
o

h
n

u
n

·g
en

 
1

1
6

 
6

8
 

1
4

 
1

0
 

2
3

 
-

1 
-

-
In

sg
e
sa

m
t 

1
) 

4
3

1
 

2
5

1
 

8
3

 
2

2
 

5
1

 
7 

7 
3 

1 
N

e
u

e
st

b
a
u

w
o

h
n

u
n

g
e
n

 
3

4
3

 
2

1
3

 
5

7
 

3
6

 
27

 
3 

5 
-

1 

A
n

te
il

 
2

ld
e
r 

W
o

h
n

u
n

g
en

 
a
n

 
a
ll

e
n

 
m

it
 
M

ie
tp

re
is

a
n

g
a
b

e
n

 
in

%
 

1
) 

in
 

6 
G

e
m

e
in

d
e
n

 
m

it
 

W
o

h
n

ra
u

m
b

e
w

ir
ts

c
h

a
ft

u
n

g
 

A
lt

-
u

n
d

 
N

eu
b

au
w

o
h

n
u

n
g

en
 

zu
sa

m
m

en
 

1 

1
0

0
 

1 
6

8
,4

 
1 

2
8

,9
 

1
,3

 

1 

0
,4

 

1 

-
1 

-
1 

0
,4

 
1 

-
N

e
u

e
st

b
a
u

w
o

h
n

u
n

g
e
n

 
1

0
0

 
8

5
,6

 
1

2
,9

 
1

,4
 

-
-

-

1
) 

in
 

1
2

 
G

em
ei

n
d

en
 

o
h

n
e 

W
o

h
n

ra
u

m
b

e
w

ir
ts

c
h

a
ft

u
n

g
 

A
lt

-
u

n
d

 
N

eu
b

au
w

o
h

n
u

n
g

en
 

zu
sa

m
m

en
 

1 

1
0

0
 

1 
4

6
,8

 

1 

8
,4

 

1 

9
,4

 

1 

2
4

,6
 

1 

3
,4

 
1 

3
,4

 
1 

1
,0

 
1 

0
,5

 
N

e
u

e
st

b
a
u

w
o

h
n

u
n

g
e
n

 
1

0
0

 
4

6
,1

 
1

9
,1

 
1

6
,7

 
1

3
,2

 
1

,5
 

2
,5

 
-

0
,5

 

in
 
a
ll

e
n

 
1

8
 

G
e
m

e
in

d
e
n

 
A

lt
-

u
n

d
 

N
eu

b
a

u
w

o
h

n
u

n
g

en
 

zu
sa

m
m

en
 

1
) 

1 

1
0

0
 

1 

5
8

,2
 

1 

1
9

,3
 

1 

5
,1

 
1 

1
1

,8
 

1 

1
,6

 
1 

1
,6

 
1 

0
,7

 
1 

0
,2

 
N

eu
es

tb
au

w
o

h
n

u
n

g
ei

;t
 

1
0

0
 

6
2

,1
 

1
6

,6
 

1
0

.,
5

 
7

,9
 

0
,9

 
1

,5
 

-
0

,3
 

1
) 

W
o

h
n

u
n

g
en

 
b

is
 

2
0

.6
.1

9
4

8
 

e
rb

a
u

t.
 

2
) 

da
L

i 
d

ie
 

Z
ei

le
n

su
.,

u
.n

e 
n

ic
h

t 
1

0
0

 
e
r
g

ib
t,

 
is

t
 

r
u

n
d

u
n

g
sb

e
d

in
g

t.
 

Ne
ue

st
ba

uv
oh

nu
ng

en
 

M
it 

1 
Oh

no
 

w
 i r

t s
ch

a f
 tu

ng
 

1
0

0
 

1
0

0
 

1
0

0
,0

 
1

0
0

,5
 

1
0

0
,0

 
1

0
0

,8
 

1
0

0
,7

 
1

0
2

,9
 

1
0

1
,4

 
1

0
3

,9
 

1
0

1
,5

 
1

0
5

,9
 

1
0

1
,7

 
1

0
8

,8
 

1 

70
, 1

 b
fs

 
1 

80
 X

 un
d 

80
 X

 

1 
1 

-
1 

-
-

-
1 

1 

1 

1 

4 
-

-
1 

4 
1 

1 

1 
5 

-
-

1 
5 

1 -
1 

0
,5

 

1 

0
,5

 
1 

2
,0

 
0

,5
 

1 

0
,2

 
1 

1
,2

 
0

,3
 



Preisindex 
ftir die Lebenshaltung nach wichtigen Waren- und Leistungsgruppen 

Mittlere Verbrauchergruppe -
Ausgabenstruktur 1958 

·Originalbasis 1958 = 100 Veränderung1) 
in '/o 

April 1964 
gegenüber 

W a ·-r e n g r u p p e 

Ernährung 

Nahrungsmittel pflanzl.Ursprungs 

Getreideerzeugnisse 
Brot 
Backwaren 
Nährmittel 

Zucker, Süßwaren, Kakao und 
Schokolade 
Marmelade, Honig 
Hülsenfrüchte 
Trockenfrüchte 
Gemüse- und Obstkonserven 
Pflanzliche Öle und Fette 
Kartoffel~, Gemüse, Obst und 
Südfrüchte 
Speisegewürze 

April 
1963 

115, 3 

113,6 
116, 2 
114,3 
107,5 

99,8 
103,0. 
104,3 
109,7 
104,6 
101,8 

133,3 
102,8 

107(5 

115, 1 
117,4 
116, 2 
109,1 

99,9 
112,2 
103,9 
115,1 

99,5 
106,8 

102,2 
105,9 

Nahrungsmittel tierisch.Ursprungs 110,3 117,2 

Milch und Milcherzeµgni~~e 
Eier 
Schweineschmalz 
Fleisch,Fleischwaren u.Geflügel 

Fisch und Fischwaren 

Nichtalkoholische Getränke und 
Mahlzeiten 

Nichtalkoholische Getränke 
Fertige 1Jahlzei ten 

Getränke und Tabakwaren 

Getränke 
Bohnenkaffee und Tee 
Alkoholische Getränke 

Tabakwaren 

Wohnung 

Wohnungsmiete 
Heparaturen 

Heizung und Beleuchtung 

Holz 
Kohle 
Gas 
Elektrischer Strom 
Heizöl 
Verschiedenes 

104,6 
114,8 

87,1 
111, 9 

113 ,o 
91,6 
98,7 

124,0 

128,2 136,4 

114, 2 

104,4 
121,4 

99,7 
91,6 

103,1 
101,0 

125,5 
140,6 

109,1 
1.17 ,1 
103,5 
103,8 
112, 2 
101,7 

118,1 

106,4 
126,8 

103,8 
91,3 

109,0 
101,0 

135,1 
148,9 

111, 3 
127,2 
103,4 
103,9 
106,5 
101,8 

April 
1964 

März 64 April 63 

108,4 

115 3 
117, 7 
116, 2 
109,5 

99,9 
112,0 
103,6 
115,4 

99,7 
106,8 

104,7 
105,9 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

0,8 

0,2 
0,J 

0,4 

0,2 
0,J 
0,J 
0,2 

2,4 

- 6, 0 

+ 1,5 
+ 1,3 
+ 1, 7 
+ 1, 9 

+ o, 1 
+ 8, 7 
- O, 7 
+ 5,2 
- 4, 7 
+ 4,9 

- 21,5 
+ J,0 

117,1 - o, 1 + 6,2 
113·, 1 + 

97,0 + 
97,3 -

122,7 -

o, 1 
5,9 
1, 4 
1, 0 

+ 8, 1 
-· 15, 5 
+ 11, 7 
+ 9,7 

135,9 - 0,4 + 6,0 

119·,1 

106,4 
126,8 

10_3, 7 
91,1 

109,0 
101,0 

136,5 + 
1_48, 9 

111,5 
120,8 
103,4 
103,9 
102,0 
101,8 

+ 

o, 1 
0,2 

+ 3,4 
+ 1,9 
+ 4,4 

+ 4,0 
- 0,5 
+ 5, 7 

1,0 + 8,8 
- + 5,9 

0,2 
5,0 

4,2 

+- 2,2 
+ J,2 
- 0,1 
+ o, 1 
- 9, 1 
+ o, 1 

1) Auf Grund der mit einer Dezimalstelle errechneten Indexziffern. 
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Preisindex 
für die Lebe11shaltung nach wichtigen ~arcn- ~nd Leistun~sgrup~cn 

- Mittlere Verbrauchergruppe -
Ausgabenstruktur 1058 

W a r e n g r u p p e 

Originalbasis 1958 = 100 

April 
1963 

März 
1964 

Veränderung!) 
in% 

April 19611 
gegenüber 

März 64 April 63 

lluusrat 

Möbel aus llolz und Polstermöbel 
Betten, Decken, Gardinen, 
're p pi ehe 
ßett-, Ilaus- und Küchenwäsche 
Porzellan-, Steingut-, Glas­
und Kunststoffwaren 
Öfen und llerde (ohne Elektroherd) 
Küchengeräte aus Metall 
Uhren und Schmuck 
Elektrotechnische Gegenstände 
Jerkzeugc und dergl. 
Holz-., 1,orb-, '.:fürsten- u. Gummi waren 
Verschiedenes 
Heparaturen 

Belcleidung 

Oberkleidung 
Stoffe 
Herrenhut 
Un te rlcle i dung 
Garne 
Lederwaren (ohne Schuhe) 
Schuhe 
Verschiedenes 
Leistungen 

Reinigung und Körperpflege 

Seifen,· Wasch- und Putzmittel 
Mittel zur Körper- und Gesund­
heitspflege 
Leistungen 

Uildung, Unterhaltung und Erholung 

Druckerzeugnisse 
Papier- und Schreibwaren 
Verschiedenes 
Leistungen 

Verkehr 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Postgebühren 
Eigene Beförderun~smi ttel und deren 
Unterhaltung 

116,9 

108,5 
105,5 

104,0 
116,6 
115,7 
105,7 

90,2 
116,0 
113,8 

99,4 
138,9 

107,5 
104,, 3 
112,7 
103,1 
106,5 
115,8 
114,7 
107,0 
118,2 

106,5 

106,1 
118,5 

123,9 
109,8 
107,5 
125,7 

123,6 
113, 5 

104,0 

118,9 

110,0 
107,3 

105,8 
117,3 
118,7 
106,1 
87,5 

117,5 
116,0 
100,0 
142,3 

110,5 
106,0 
117, 2 
105,0 
109,5 
119,6 
116,9 
106,8 
120,6 

107,4 

106,6 
123,2 

133,4 
110,9 
109,5 
130,3 

124,8 
113,5 

104,6 

119,3 

110,1 
107,4 

105,7 
117,2 
118,7 
106,1 

87,4 
117,5 
116,0 
100,0 
142,3 

110,8 
106,4 
117,2 
105,2 
110,3 
119,8 
117,1 
106,8 
122,0 

107,4 

106,6 
124,6 

133,2 
110,9 
109,5 
133,3 

124,8 
113,5 

104,8 

1) Auf Grund der mit einer Dezimalstelle errechneten Indexziffern. 

4 

+ 

+ 
+ 

0,..5 

0, 1 
o, 1 

0, 1 
0, 1 

o, 1 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 0,3 + 
+ 0,4 + 

- + 
+ 0,2 + 
+ o, 7 + 
+ 0,2 + 
+ 0,2 + 

+ 1,2 + 

+ 1, 1 

0, 1 

+ 2,3 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

- + 

+ 0,2 + 

2, 1 

1, 5 
1, 8 

1, 6 
0,5 
2,6 
0,4 
3, 1 
1, 3 
1, 9 
0,6 
2,4 

3, 1 
2,0 
4,0 
2,C 
3,6 
J~ 5 
2, 1 
0,2 
3,2 

0,8 

7, ':.~ 
1, 0 
1, 9 
6,0 

1, 0 

0,8 


